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Kurze Originalmitteilungen 

Interessante Pflanzenfunde aus dem Kreis Calau 

und den angrenzenden Gebieten 

Von HELMUT J EN T S C H 

(I. Nachtrag) 

Die vorliegende Zusammenstellun9 ergänzt die Veröffcntlichung aus dcm Jahre 
1973. Sie enthält neben eigenen Beobachtungen aus den Jahren 1972 b is 1974 
(= Funde ohne Namensangabe) Fundortangaben vo n JÜ RGEN ILLlC, Luckau, 
Dr. J ESCHKE, C ,'cifswald und HANS·WERNER OTTO, Bischofswerda, denen 
hiermit für ihrc freundliche Unterstützung hcrzlichst gedankt wird. 

Apophyten 

A r {l bis 9 1 {l b r a (L.) Beroh. 

4350/ 2 Pritzcn. Wcg zum Tagebau, Rudergeländc und BKW Creifenhain am 
Wege nach Pritzen. 

4351 /3 Steinitz. rudcral. 

Aslragallis aretlarius L. 

4350/3 Woschkower Berge. lichter Kiefcrowald an der Kohlebahn (1974 ILLlG). 

Im vorigen Ja hrhunder t wurden von HOLLA (1861/62) Funde aus Al tdöbern 
am Weinberge und am Wege nach Klein J auer sowic von 4351 /1 Golschow und 
4351 /3 Steinitz (MÜLLER in ASCHERSON 1879) bekannt. 

Betoniea officillalis L. 

4250,'4 Wald rcst süd lich Bahnhof Eichow 
4250/2 bei Märkischheide 
4251/ Rase n an der F 115 bei Limberg. 

Früher ebenfa lls zerstreut vorkommend: 4350/ 1 Laas bei Altdöbern. Rettchens· 
dorf und 4350/ 3 Klcin Jauer (HOLLA 1861. 62) , 4351/ 1 Wiesen bei Laubst (MÜL­
LER in ASCHERSON 1879). 

80 l r y c 11 j II 111 mal r j c a r j j f 0 I j II m A. BI'. ex Koch 

4350/ 3 Wosr;hkowcr Berge. im lichten Kicfcrnwald recht zahlreich. 
Im g leichen Meljtischblattquadranten fand HOLLA (1861.62) die Art nördlich 
Chransdorf lind südlich Klein J auer. 
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Chellopodium rubrum L. 

4351/ 1 Sicwisch, Rudera lstclle (1974 OTTO). 
4149/2 Bahnhof Lübbenau. rudera!. 
Im Gebict selten. 

Corallilill varia L. 

4249/3 a n der Straije Gollwitz·Sett inchen. 
4250/2 Bahnhof Vetschau. 
4250/4 Autobahnböschung bei Krieschow 
Zerstreut. vor a ll em an Sekundärstandorten. Von HOLLA (1861/62) für 4150/4 
Schloijberg bei Burg angegeben. 

Cyp er us iu s eus L. 

4350/ 1 abgelassener Teich gegenüber dem Pal'k Altdöbel'll in groljer Menge. 
Eine Fundorthestätigung von HOLLA, der 1861/62 mehrere Vorkommen ,aus 
der nähe ren Umgebung von Altdöbern veröffentlichte, 1976 hat ASCHERSON 
die Art in den Reptener Teichen (4250/ 1) gesehen (ASCHERSON 1879). 

Erjophol'um uaginatum L. 

Selten in Heidemooren des Grenzwallgebietes : 

4250/3 Moor in den Freibergen 
4249/4 Moor am Kuhringsberg 
4349/2 Heidemoor am ehemaligen Schöllnitzer Teich. 
4350/ 3 Chransdorfer Tannenbusch 

Falearia vllJgaris Bernh . 

4149/ 1 Grolj Radden. \Vestseite des Friedhofs. grofjer Trupp. Einziger bekann· 
tCI" Fundort im Gebiet. 

F i 1 i p e 11 dill a u lJ 1 gar i s Moench 

4249/2 Trockenrasen am Bahnhof Bischdorf, 20 Exemplare (1974). 
Erstnachweis für das Gebiet. 

Ce n t / aHa pneUllI o llantll e L. 

4349/ 1 Weg zum Torfs tich alll Grofjcll Jahser bei Go ll n itz. 10 Exempla re. 
4349/3 Rand des ehemaligen Haferteiches bei GÖlln itz. 5 Exemeplare, 
Früher etwas häufiger vergleiche HOLLA 1861/62, 

Ill eeeb rum verl iej l1 atuJll L. 

Früher nicht selten (verg leiche ASCHERSON. HOLLA. und KRAUSCH) , heute 
nur noch selten auf sandigen. sauren und nassen Ackern : 

4151/ Acker an der Försterei Tannenbusch Fchrow. 
4249/2 und 4250/ 1 Äcker westli ch von Gah len. 

Latllraea sqlll'/waria L. 

4350/ 1 Pei tzcndorfer Streifen in Haibuchenwäldern . auijerordenllich zahlreich. 
Fundortbestätigung (HOLLA 1861/62), 
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Ny 111 P h a e a c a 11 cl i d a j. ct C. Presl. 

Die von KRAUSCH 1955 für SchwimmblaUgesellschaften des Spreewaldes als 
selten angegebene Art konnte 1973 in e inem ehemaligcn Torfs tich 4349/1 am 
(,rotjen Jahser bei Göllnitz in vielen Exemblaren gcfunden werden. 

Ps e 11 cl 0 1 y 5 j m II c /I i 0 11 5 pie (lllI m (L.) Opiz 

4251/1 an dCI" F 115 bei Limberg mehrfach und in beacht licher Menge. 
Trockenhügel zwischen Kunersdorf und Umberg. 

Früher 4349/2 Gosda an der Windmühle und am Weg nach Gollnlitz (HABER­
LAND in ASCHERSON 1879). 

P Y r 0 1 (l C 11 10 r a 11 l /I a SW. 

Die Art ist besonders auf Sekundärstandorten (Altkippen) in beachtlicher An­
zah l vorhanden und in Ausbreitung: 

4350/3 und 4 Wälder um Woschkow und Räschcn, vielfach. 
4949/2 Altkippengeländc südlich Freienhufen. weit verbreitet. 
HOLLA (1861/ 62) kennt einen Fundort bei 4350/1 Rcttchensdorf. 

Ru b 1I S ca Hd jca 1'1 s Weihe 

4250,/2 Vetschau, Bahnhofsgelände (1974 OTTO, det. SCHÜTZE, Groljpostwitz). 

R II bus g ra l II 5 Focke 

4349/ 1 GÖllnitz. NW. Wegrand. mehrfach (1974 OTTO, dct. SCHÜTZE, Grof;­
postwitz). 

Saxifraga lridllclyljtes L. 

4350/ 1 Laas bei Neudöbern. mehrere Exemplare im Acker. Fundortbestätigung 
(HOLLA 1861(62). 

Sedum album L. 

4150/3 Burg-Dorf am kleinen Sportplatz. 

Sedum refleX1l11l L. 

4150/3 BUI'g-Dorf, am kle inen Sportplatz, 

V II 1 P i a my u r 0 5 (L.) C. C. Gmelin 

Zu den 1973 veröffentlichten Angaben kommen: 
4149/ 1 Bahnstrecke Lübbenau-Vetschau. 
414;:,/1 Bahnhof Lübbenau (1974 OTTO) . 
4249/3 Ba hnhof Gollmitz 
4250/4 Bahnhof Calau 
4250/ 1 Mv.llplatz Göritz, 7.ahlreich 
4251/ 1 Bahnhof Papitz 

Archacophyten 

Co 11 5 01 i dar e 9 a 1 j 5 S. F. Gray 

4350/ 1 bei Pcitzendorf. Fundortbestä tigung (HOLLA 1861/62). 
4350/2 Äcker an der Feldschenke Reddcrn. vereinzelt. 
4350/ 3 Äcker südlich Altdöbern, wenige Exemplare. 
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H Y 0 5 C Y a m fl 5 11 i ger L. 

Bci HOtLA (1861/62) als häufig angcgeben, jetzt selten in Ruderalflurcn: 
4241/4 Gelände der ßHG Callau, zah lreich. 
4351/1 Dorfplatz Koschendorf, vereinzelt. 

La p pul a 5 q II a r r 0 5 a (Retz.) Dum. 

4250/3 a uf ßahngelände zwischcn J chschcn und Tornitz. 
ca. 30 Exemplare. Erstnachweis für das Gebiet. 

Malva pusilla Sm. 

4351/1 Rudera lgelände in Siewisch. wenige Exemplare unter M alva lIeg/eeta 
(OITO). Erstnachweis für das Gebiet. 

Mi s 0 p ale s 0 r 0 11 t i u m (L.) Rafin. 
Im vorigen Jahrhundert nicht selten (HOLLA 1861/62). heute nur noch zer­
streut a uf Äckern und besonders auf Mielenplätzen: 
4349/1 um Göllnitz mehrfach. 
4350/1 und 2 bei Altdöbern. 
4250/3 bei Missen. 
4151/2 Drachhausen lind Fehrow. sehr zah lreich. 
4151/4 um nissen, sehr zahlreich. 

Neophyten 

Amarallthu s albusL 

Im Gebiet mehrfach, besonders auf Bahn9clände. 

4250/3 und 4 Bahnstrecken Vetschau-Cottbus und Ca lau-Cottbus mehrfach. 
4249/4 Bahnhof Calau. 
450/1 Bahnhof GroG-Räschen. 
4351/1 Bahnhof Drcbkau 
4250/2 Eichow, Kartoffelfeld . 

I\ mbrosia artemisiiio l ia L . 

Zu den 1973 veröffentlichten Fundorten kommen hinzu : 
4241/ um Calau, ste llenweise seh r sta rk ve rbreitet, b is SaGleben. 
4351/ 1 Siewisch, rudera l wei t verbrei tet. ebenso in Koschendorf (hier bis nach 

4351/3 übcr9reifend). 

E p i p a c l isa l r 0 r lI. b e 11 5 (Hoffm .) Schult. 
Die Art b reitet sich gegenwärtig im ßeobachtungsgebiet stark ClUS, besiedelt 
vor allem li chte Ki efernforsten, besonders a uf äl terem Kippengelände; früher 
nicht vorhanden. heute in fo lgenden Quadranten: 4249/4. 4250/3. 4349 /4. 4350:3 
lind 4, 4449/2 und 4450/1. 

Er a g r 0 s t j S 111 j 11 0 r Host 
Seit ein igen Jahrzehn ten im Gebiet, jetzt auf den me isten Bahnhöfen nachge-
wiesen : 
1149/2 Lübbenau 
4249/3 Gollmitz 
4250/4 Eichow 
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4150/3 Raddusch 
4249/4 Calau 
4251 /1 Papitz 



4251 /3 Kolkwitz Süd 
4351/ 1 Drebkau (OTTO) 
4450/1 Sedlitz und Räschen 

4350 '1 Altdöbern 
4449/4 Brieske 
4250. 2 Vetschau 

G Y P 5 0 phi 1 ase 0 r 7. 0 11 e r i { 0 1 i II oe. 
4350/2 Halde I1mcl'sdorf und an der Böschung dcr Grcifenhaincr Kohlebahn 
und in angrcnzenden Flächcn bei 4250/1 Repten, 4250/4 Tornitz und 4350/2 
Kase1. Ob mit Saatgut eingeschleppt? Ist mit Begrünung der Böschungen auf· 
getreten und scit 8 Jahren in Ausbreitung. 

Nepela calaria L. 

4250/1 Belten, Ruderalflul' 
4250/4 Eichow, Bahngcländc 

o e 11 0 t Iz e r a e r y t 11 r 0 5 e p a 1 aBorh. 
4250/2 Vetschau, am Weg nach ßabow an der Trafostation. 

Oe not 11 e r a fa 11 a x Rcnner cm. Rostarlski 

Vom Gebict um Vctschau aus in Ausbrcitung, bcsonders in Richtung Sprce­
wald: 
4150/4 NaundorL ßabow, Suschow, Burg-Dorf. 

OenotIzera paruifloraL. 

4149/ 1 und 3 Kippengeländc bei Gro(J Beuchow, Kittlitz und Redlitz. 
4249/ 2 Kippen bei ßischdorf, in Ausbreitung. Leidet besonders stark unlcr 
Blattla usbefall. 

Oe not lz e rar e Jl 11 e r j H . Scholz 

4149/1 Lübbenau-Ncustadt, an dcr Kaufhalle (1972; erloschen) 
4250/2 Strafjenrand am KI'J.ftwcrk VelschJ.u 
4350/3 Nordöstlich BJ.l'zig 
4450/1 bei Räschcn. 

o e 11 0 t 11 e ras i I e 5 i a c a Renner 

Zu den 1973 veröffentlichten kommen wcitere Massenvorkommen : 
4249/4 Bahn und anliegendes ßetriebsgelände Calau. 
4249/3 Kemmen 4350/2 Pritzen 
4349./1 Bahn bei Rutzkau 

o e not lz e ras y r t i c 0 I Cl Bartl. 

4149/3 Bergbaugelände bei Kittlitz. 
4350/1 Bahnhof Schöllnitz. 

Ornitbogallllll l1UtOIlS L. 

4350/1 Feldwegrand nördlich Muckwar, etwa 30 Exemplare (1974). 

Pu c c i 11 e 11 j a d j 5 lall 5 (Jacq.) ParI. 

Diese salzliebende Art bre itet s ich auf Bahnhöfen aus, ist jedoch noch nicht 
überall nachgewiesen. 
4250/2 Bahnhof Vctschau (1974 OTTO). 
4249/4 Bahnhof Calau und im GeHindc der BHG 
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4251 /1 Bahnhof Papitz 4450/ Bahnhof Grofjräschen. 
Die Art tritt auch a uf Kippengelände auf: 
4 149/ 1 Östlich Windenberg (JESCHKE) 
4350/ 2 Tagebau Greifenhain. 

Rap i sIr 11 111 r Li 9 0 5 11 m (L.) All . 

4351/ 1 Koschendorf, Ruderalgelände (1974 OTTO). 
4249/4 Wagenwäsche im Bahnhof Calau. 

Woll f i aar r Jz i z a (L.) Harke! cx Wimmer 

4250/ 1 sehr zahlreich in flachen Gräben im Sprecwald zwischen Burg und 
Lcipc 

4051/3 Neuer Teich bei ßyhlcn. schI' zahlreich 

Xanlllillm st rum arium L. 

4350/3 DOl'fplatz Klein l auer 
4350/2 Halde Ilmcrsdorf. 

E ph cme r op h y t cn 

A b II t i 1 0 II t /, e 0 p 11 ras ti Mcd. 

4250/2 Eichow, ruderal 

4249/4 Bahnhof Ca lau, zwischen den Gleisen (1973) 

ß Il 11 i Il m b ill b 0 C ast a n u m 1. 

4249/2 auf Bahnkörper der Strecke Ca lau - Lübbenau bei Mlode. 2 Exemplare 
(1973). 

Ce 11 tau r e a d j f f II S a Lamk. 

4350/ 3 Koh lebahn in den Woschkowcr Bergen 0972 und 1973) 

elle 11 0 P 0 d j II 111 pr a t e r i c 0 1 a Rydb. 

4351 /1 Bahnhof Drebkau, wenige Exemplare (1974 OTTO). Erstnachweis für 
aas Gebiet. 

C. a c t 11 C a tat a r i c a (L.) C. A. Meyer 

4350/4 Wasse rhalterung des Tagebaues Greifenhain in Ufcrnähe, etwa 20 
Exemplare (1973 und 1974). 

Pi cr is Jljeracioides L. 

4351/ 1 Bahnhof Drebkau (1974 OTTO). Angaben aus dem Gebiet um Drebkau 
bei Laubst, Schorbus und Steinitz von MÜLLER in HOLLA (1861/62). 
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